
Suchtarbeit in NÖ



NÖ Suchtplan

NÖ Psychiatrieplan

NÖ Suchtplan

BeratungPrävention Therapie

Zukünftige Detailprojekte

kurz-, mittel- und langfristig Ziele



Suchtkoordination
• Prävention: DSA Sadiya Petra Mellish, MAS

www.suchtvorbeugung.at; 
sadiya.mellish@suchtvorbeugung.at

• Beratung, Koordination: Dr. Ursula Hörhan
= Suchtkoordinatorin Land NÖ

www.suchtkoordination-noe.at
u.hoerhan@suchtkoordination-noe.at

• Therapie: Dr. Bernhard Spitzer (extern)
= Suchtbeauftragter Land NÖ

www.suchtkoordination-noe.at
b.spitzer@mauer.lknoe.at

Tel: 02742/31 440



Die Fachstelle für  Suchtvorbeugung, 
Koordination und Beratung

• September 1998 bis Juli 2005 „Fachstelle für 
Suchtvorbeugung NÖ“

• Seit 5.7.2005 „Fachstelle für Suchtvorbeugung, 
Koordination und Beratung“ (Fachstelle als zentrale 
Drehscheibe der Suchtarbeit in NÖ)

• Zusammenlegung der Suchtvorbeugung mit 
Suchtkoordination NÖ und Integration des 
Suchtbeauftragten für NÖ 



• Gemeinnütziger Verein
ZVR: 224 885 392

• Mitglieder: Land NÖ, NÖ Sozialversicherungsträger, 
NÖ Ärztekammer
Vorsitz: LR Dr. Petra Bohuslav

• 12 hauptamtliche MitarbeiterInnen

• ca. 50 freie Mitarbeiter

Die Fachstelle für  Suchtvorbeugung, 
Koordination und Beratung



Fachbereich Suchtvorbeugung

• Durchführung von SVB-Projekten

• Aus- und Fortbildung von MultiplikatorInnen

• Vernetzungsarbeit 

• Mediale Aufklärung und Schaffung von 
Problembewusstsein

• Qualitätssicherung von SVB-Maßnahmen

• Laufende Weiterbildung der MA

• Theoretische & praktische Grundlagenarbeit

• Inhaltliche Positionierung zu aktuellen Themen



Suchtberatung in NÖ

• Betreuung von SuchtmittelkonsumentInnen, Angehörige, 
KlientInnen mit einer gerichtlichen Weisung/Auflage

• Nachhaltige Verbesserung der Lebensqualität der 
Betroffenen und deren Angehörigen

• Optimierung aller für die Betreuung und Begleitung der 
KlientInnen zur Verfügung stehenden internen und 
externen Ressourcen durch vernetztes Handeln



Suchtberatung in NÖ
• Derzeit werden in NÖ Suchtberatungen ausgebaut.

Geplant sind:
• Pro 50.000 Einwohner im Bezirk stehen 40 Wochen-

stunden zur Verfügung (30 Std. Sozialarbeiter, 5 Std. 
Arzt, 5 Std. Psychotherapeut)

• Folgende Suchtberatungen sind im Vollausbau: 
Amstetten, Baden, Bruck/Leitha, Gänserndorf, 
Gmünd, Hollabrunn, Horn, Krems, Lilienfeld, 
Mistelbach,Mödling, Neunkirchen, Schwechat, 
St. Pölten, Tulln, Waidhofen/Y., Waidhofen/T., 
Wr. Neustadt, Zwettl

www.suchtkoordination-noe.at/beratungsstellen



Suchtberatung in NÖ
• Geplanter Ausbau 2009

PSZ: Stockerau, Klosterneuburg

Caritas: Scheibbs, Melk

www.suchtkoordination-noe.at/beratungsstellen



Therapie

Entzugseinrichtungen

• Landesklinikum Mostviertel Amstetten-Mauer (20 
Therapieplätze)



Therapie

Stationäre Therapieeinrichtungen

• Anton Proksch Institut (40 Therapieplätze)

• Grüner Kreis (112 Therapieplätze, 5-6 Wochen 
Wartezeit)

• Zukunftsschmiede (88 Therapieplätze, keine 
Wartezeit)

• Psychiatrisches Krankenhaus Ybbs



Suchtklient (Dokli) in NÖ 2007
Längerfristige Betreuung ambulant

• Alter: 15 – 30 LJ.

• Kommen freiwillig, keine Auflage/Weisung

• Pflichtschule, Lehrabschlussprüfung (keine wesentliche 
Änderung bei Personen über 19. LJ.)

• Lebensunterhalt (21 % erwerbstätig, 66 % arbeitslos)

• Gesicherte Wohnsituation

• 48 % intravenöser Konsum

• Leitdroge: Opiate, Cannabis

• Substitution: 35 %



DOKLI Zahlen 2007
Wien NÖ

Personen, die eine Betreuung 
begonnen haben 5.834 813

Lebenszeitbezogen erste länger-
fristige drogenspez. Betreuung 668 210

Personen, die ihre Betreuung 
beendet haben 4.249 404



Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


